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Tivoli und Baggersee starten in eine besondere Freibadesaison 2020 – auch  

Hallenbad Olympisches Dorf und Amraser Straße sind ab Freitag wieder offen  

 

INNSBRUCK (28.5.2020): Das Gute zuerst: Die Innsbrucker Freibäder Baggersee und Tivoli 

öffnen am 29. Mai 2020 endlich ihre Pforten. Aufgrund der Vorgaben der Bundesregierung 

zur Eindämmung des Corona-Virus allerdings mit zahlreichen Auflagen: 

 

Für jeden Badegast sind 10 Quadratmeter Liegefläche vorzusehen, daher sind die 

Besucherzahlen leider eingeschränkt. Der Baggersee Roßau ist davon weniger stark 

betroffen. Hier wird das Baden im Wesentlichen wie in den Vorjahren möglich sein.  

Im Freibad Tivoli braucht es im täglichen Ablauf außergewöhnliche Maßnahmen, um einen 

geordneten Betrieb sicherzustellen und möglichst vielen Gästen pro Tag einen Besuch zu 

ermöglichen:   

 

Freibad Tivoli 

Das Freibad Tivoli hat Kapazitäten für bis zu 8.000 Gäste. Aufgrund der Covid19-

Beschränkungen können sich heuer maximal 3.000 Besucher gleichzeitig im Freibad 

aufhalten, denn nur so ist die Vorgabe „10 Quadratmeter Liegefläche pro Person“ 

einzuhalten.  

 

Aufgrund der beschränkten Gästezahl kann für das Freibad Tivoli heuer keine Saisonkarte 

aufgelegt werden. Dennoch sollen möglichst viele Innsbruckerinnen und Innsbrucker die 

Chance haben, das Tivoli zu besuchen. Daher gibt es zwei unterschiedliche Zeit-Tickets: Die 

Vormittagskarte ist bis 11.30 Uhr gültig und damit ideal fürs Sport-Schwimmen. Das 

Nachmittagsticket bzw. die Platzkarte gilt ab 12.00 Uhr und richtet sich vor allem an Familien 

und Personen, die der Hitze der Stadt entkommen wollen.  
 

Platz- bzw. Vorverkaufskarten 

Für das Freibad Tivoli wird ein fixes Kontingent von Platz- bzw. Vorverkaufskarten 

angeboten. Eine Platzkarte kann maximal ein bis drei Tage vor dem Tag des Besuches im 

Bad erworben werden und sichert den Zutritt ohne Anstehen. Umtausch oder Rückgabe 

(zum Beispiel bei Schlechtwetter) sind leider nicht möglich. Der Vorverkauf erfolgt an den 

Bäderkassen im Tivoli, im Hallenbad Olympisches Dorf und im Hallenbad Amraser Straße. 

Wir arbeiten derzeit noch am Online-Buchungssystem für Platzkarten. Sobald es zur 

Verfügung steht, wird es unter www.ikb.at veröffentlicht. 
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Baggersee Roßau 

Das Areal der Freizeitanlage umfasst eine Liegewiese von ca. 55.000 Quadratmetern und so 

können aufgrund der 10-Quadratmeter-Vorgabe pro Person ca. 5.500 Personen gleichzeitig 

eingelassen werden. Damit ist der Baggersee an heißen Tagen eine gute und sichere 

Alternative zum Tivoli.  

 

Saison- und Tageskarten 
Am Baggersee Roßau gibt es verbilligte Tarife für Saisonkarten und Tageskarten. Die 
Saisonkästchen werden ebenfalls verbilligt und können an der Hauptkassa am Baggersee 
nach Verfügbarkeit gemietet werden. (Details im beigefügten Tarifblatt).  

 

Neuheiten in den IKB-Freibädern  

Am Baggersee wurden eine Schirmbar und eine Nichtraucherzone eingerichtet. Im Tivoli gibt 

es einen neuen Street-Basketballplatz, neue Fußballtore, einen neuen Animationsbereich für 

Kinder, eine Ladestation für Handys und erweiterte Nichtraucherzonen. 

 

Hallenbäder O-Dorf und Amraser Straße wieder geöffnet 

Auch das Hallenbad Olympisches Dorf und das Hallenbad Amraser Straße öffnen am 29. 

Mai. Hier ist eine beschränkte Personenzahl pro Becken (je nach Größe) zu beachten. Die 

Saunen bleiben weiterhin geschlossen, da die Auflagen der Bundesregierung einen 

kundenorientierten Betrieb leider nicht möglich machen. 

 

Die Freibadesaison 2020 wird für die Gäste von Tivoli und Baggersee, aber auch für das 

Team der Bäder zu einer ganz besonderen: Die Besucher/-innen müssen sich an zahlreiche, 

wenig erfreuliche Regelungen halten. Die Mitarbeiter/-innen müssen dafür sorgen, dass die 

Regeln eingehalten werden, damit der Badebetrieb sicher möglich ist. Darum ersuchen wir 

die Besucher/-innen im Vorfeld schon um Geduld und Rücksichtnahme. Die vielen Auflagen 

sollen vor allem eines bewirken: Die Gesundheit der Gäste zu gewährleisten, um in diesen 

herausfordernden Zeiten dennoch einen schönen Sommer in der Stadt und erholsame 

Stunden in unseren Bädern genießen zu können. 

 

Bei Fragen: 

 

Innsbrucker Kommunalbetriebe AG 

Mag. Ulrich Mayerhofer 

Geschäftsbereichsleiter Bäder 

Tel.: 0 512 502 7200 

ulrich.mayerhofer@ikb.at  
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Allgemeine Hinweise  

 

 Der Sicherheitsabstand von mindestens einem Meter zu allen anderen Personen ist 
einzuhalten. Dies gilt vor allem beim Betreten und Verlassen des Bades (Kassabereich), 
beim Sonnenliegen, im Dusch- und Toilettenbereich und beim Anstellen bei den Cafés 
und Restaurants. Ausgenommen sind Personen, die im selben Haushalt wohnen. 

 Der Sicherheitsabstand von mindestens einem Meter zu allen anderen Personen gilt 
auch im Wasser und auf allen Attraktionen. 

 Die Anzahl der Personen, die sich gleichzeitig in den Becken befinden, hat der Bund 
abhängig von der Beckengröße begrenzt. 

 Platzkarten können 1 bis 3 Tage im Voraus gekauft werden, um Wartezeiten bei den 
Kassen zu vermeiden.  

 Einzelkarten und Wertkarten können online gekauft werden, um den Durchgang durch 
das Drehkreuz zu beschleunigen. 

 Die Bäder-Wertkarte spart 15 % gegenüber dem Einzelticket-Kauf und ermöglicht einen 
berührungslosen und bargeldlosen Eintritt. Bäderwertkarten sind in den nächsten Tagen 
online auf www.ikb.at oder bei den Kassen erhältlich. 

 Das Freizeitticket ist sowohl am Baggersee als auch im Tivoli gültig. 

 In beiden Freibädern gilt eine reduzierte Besucherzahl. Der Einlass ist im Tivoli auf 3.000 
und am Baggersee auf 5.500 Gäste beschränkt.  

 Die bereits hohen Hygienestandards wurden nochmals verstärkt, wir führen zusätzliche 
Reinigungen und Desinfektionen durch.  

 Auch wenn das Ansteckungsrisiko im Freien geringer ist, ersuchen wir alle Besucher/-
innen, die Sicherheitsbestimmungen einzuhalten, um eine Ansteckung mit Covid-19 zu 
verhindern.  

 Die IKB übernimmt keine Haftung.  
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